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Gu.bern ia l -Ver lau tbarung.
Z. läic). (3) N r . 22450.

D ie hohe Hofkammer hat mir Dccret von 27. v. M , Z . ^2^96 verordnet^
daß es ron dem, in den Anmerkungen des aNgemnnen gedruckten BriefposttGs
riffes enthaltenen Beysatze: ^.Es sieht j e d o c h j e d e r m a n n f r e y / d ü s R k l
cepzsse selbst zu s c h r e i b e n , u n d slch d a d u r c h v o n d e r Z a h l u n g
d e r R e c e p l s s e n - G e b ü h r zu be f r e y e n , " von nun sn ganztlch abzu-
kommen habe. Es ist daher in Zukunf t jedermann verbunden, sowohl bey
der A u f - als Abgabe eines mit Reccpiffe reccmmandnten Br ie fes , das Necepiffe
von ^e , te dcs Postamtes anzunehmen, und dafür die vorschrlftmaßlge Gebühr
m n 2 kr. C. M . zu entrichten. Welches ^ur allgemeinen Wissenschaft bekannt
gemacht wi rd.

V o m k. k. i l lpr. Gubernium Laibach sm 36. November 1826.
A l o p s F r e y h e r r v. Z a u f f e r e r ,

k. k. Gub. Secretar.

3 ,̂09. K u n d m a c h u n g ^ 5 ^ 5 ^ .
(5) St. G. V.

der Veräußerung der vereinigten Religionsfonds-Herrschaften Seitz und
Se i t zdo r f in Stspermark im Cillier-Kreise.

Am 8. Jänner 1827 Vormittag um io Uhr werden die vereinigtensiepep-
markischm Religionsfonds« Herrschaften Seitz und Se i tzdor f im
Wege oer öffentlichen Versteigerung in der k. k. Burg zu Grätz im Raths-
saale des k k. Landesgubemiums veräußert werden. ^

Der nach dem Durchschnitte der baren Sewabfuhren in den lo Jah-
ren von 1610 bis einschließig 1819 mit den directivmäßigen Zuschlägen bs-
rechnete Ausrufspreis ist 8287, fi. ZZ kr.,, d. i . Z w e y und achtzig

. Tausend acht H u n d e r t ein und s iebenzig G u l d e n 25 kr« in
Con vent ions m ü nze-

Die Herrschast liegt in Steyermark im Cillier Kreise, 5 Meilen von
der Kreisstadt C M , und 2 iD Meilen vom Markte Gonovitz/ und der
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dort durchführenden Triesser P o f l - und Commerzial-Hauptsiraße entfer-
net, und besteht aus den vereinigten zwey Gütern S e i t z und S e i tz d o r f ;
die vorzüglichsten Bestandtheile derselben sind:

^« An Gebäuden .

1. Das Amtsgebäude zu S e i t z , ein Stockwerk hoch, mit Schiefersteis
nen gedeckt;

2. ein besonderer Trakt im ersten Schloßhofe, i Stockwerk hoch, mit
Ziegeln gedeckt, worin sich auch em Weinkeller auf 20 S tar t in unv
der Getreidekasten befinver;

3. der Trakt im zweyten Schloßhofe, ein Stockwerk hoch, mit Ziegeln
gedeckt, worin vie Kanzley untergebracht ist, nebst 2 Kellern auf
20 und 6 Startin;

4. der Trakt im dritten Schloßhofe, zwey Stockwerke hoch, mit Zie-
geln gedeckt, darin auch ein Weinkeller auf 4a S ta r t i n und ein
gewölbter Getreioboden;

b. der Trakt im 4ten Schloßhofs, ein Stockwerk hoch, mit Ziegeln
gedeckt, dermahl Controllors^uno Amtsschreibers-Wohnung, nebst
2 gewölbten Kellern auf öo S t a r t i n ;

6. die aufgelassene Stiftskirche im nähmlichen Schloßhoft/ wie auch
7. die Eisgrube nebst einer Lufcsclchkammer;
S« das gemauerte, theils mit Ziegeln, theils mit Schindeln gedeckte Gs-

richtsdienerhaus, ein Stockwerk hoch;
g. das Meierhaus, theils gemault , tbeils gezimmert, ein Stockwerk

hoch, mit Schindeln geoeckt, nebst den erforderlichen Wirthschafts-
gebäuden:

iQ. Das Amtsgsbauds zu S e itzd o r f , eine Meile von Seitz^ntfernet,
ein Stockwerk hoch, mit Ziegeln gedeckc, darunter 2 Keller auf 60
und ic> S t a r t i n ; die Beoachung wuroe erst im, ^ahre 1825 neu
hergestellt; im Schloßhsfe befindet sich eine besondere gewölbte Kü-
che und ein Radbrunnen.

L. An G r u nd stücken:

Diese sind in drey Meiereyen Zu Ssitz, Seitzdorf und Gumming ab-
getheilet, und bestehen aus:

Z6 Joch 333 Quadratklafter Asckern,
2 - 65Z - Gärten,

1O8 - 1213 - Wiesen,
225 - S4l - Huthweiden,

wofük der Pachtzins für heuer betragt: 791 fi. ^3 ^4 kr. Conv. Münze.
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6. A n T e i ch e n:
Der Schupm'cker Teich mit 7 Joch 778 Quadratklafter
Der Korenacker - - 12 3 1142 -
DerSkazaller - - 6 - 60 -

welcher letztere aber dermahl als Wiele benützt wird.
Der dermahlige Pachtzins hiefür beträgt 8o fl. ä5 kr. Conv. Münze-

v . A n W e i n g ä r t e n :
DerKreutzberger-, Dörrer-und Podvinner-Weingarten mitlHJoch

i52ä Quadratklafter Rebengrund, 6ZQ Quadratklafter Wiesen, 2 Joch
i/»7Q Quadratklafter Huthweiden, nebst einem hölzernen mit Schindeln
gedeckten Wcmpreßgebäude bey dem Kreutzberger Weingarten, und einem
gemauerten mit Schindeln neu gedeckten Winzerhaus und großer Wein-
preffe bey rem Podvinner- und Dörrer-Weingarten.

L. A n W a l d u n g e n :
Z353 Joch 374 Quadratklafter größtentheils Buchenwaldungen, mit

Eichen, Birken, Erlen und Nadelholz vermengt, und sind mit mehreren
S-ervituten belastet.

Von diesem Flachenmaße sind jedoch 2 Joch 1020 Quadratklafter in
Aecker, und 770 Ouadratklafter in einen Weingarten umstaltet, wofür der-
mahl ein Pachtzins pr. io st. ,5 kr. Conventionsmünze eingehet.

I". A l i D o m i n i ca l - N u t z u n g e n von U n t e r t h a n e n «
Zu dieser Herrfchaft gehören:

Z69 Rustical rücksässige und) y^erthanen,
^ 5 ^ dto. Zulchens- 5 unrerryanen,
3,'̂  rücksassigez <^ . . ..«

ZZ2 Zulehens-/ ^ ^^
in mehreren Pfarren und Bezirken zerstreuet, welche, jahrlich zu entricht
tcn haben.

1. I m G e l d e :
A n unsteigerlichcm Selddienst . . . . . 563 fi. 82^4 ke.

dto. Robathgeloe . . . ° 4 3 ^ 4 5 -
- unwiderruf l icher Z i n s g e t r e i d - und Kleinrechten-

Reluinon . , ,, ,, « . . 29 - i i -
- unwiderruflicher Lämmerzehent-Reluitton . ^ Z -532^4-

dto. Robath-Reluit ion. . . 1237 - 2j/zs
- Zins von Dominical-Eutitäten . . , 1 7 2 - 3 3 -
' unveränderlichem Berg- und Schreibgelde ., i5 - 5 7 2 ^ - ..

Zusammen 206S fi. ss kr.



2. A n v o r b e h a l t s n e r N a t u r a l - R o b a t h :

Hand- spanniger , _^ «
_ ^ _ ^ L K ^ hacken

A r b e i t s t a g e s Klafter !

^ !_^^«—.1
, gegen Vergütung pr.

H 6 kr. j 23o kr. j a 15 kr.

Zur Einbringung des herrschaftlichen Gar>!
b e n z e h e n t e s . . . . . ! i 3 3 2 2 4 ^ ^

Zur Einbringung des herrsthaftlicheu , i
Weinzehentes . . , « i/^ 175 —

Z u Fischteichen . . . » 66 26 —
ZuGarbmzehentemlsgen . . 44 — ^ !
Z u Bergrechtmessen . « . ! »5 — « !
Z u Brennhslzhacken im herrschaftlichen 1 -

Walde < « « « . j — — 169 !

Z u s a m m e n . ! 422 425 »Zg ^

Z. An Kleinrechten:
» kämm,

»4 Kapaunen, -
29 Hendl,
12672 Eyer,
,53 Pfund Käse,
3g Pfund Haarzehlinge;

dann noch unter dem Titel Sackzehent:
74 l)2 Hendl und
7Z ^2 Pfund Haarzehlinge.

An Set re idd iens i :
An Zins - und Sackzehent-Getreide und Vogt-Hafer:

S94 Metzsn lo 2M Maßl Weitzen,
76 , 33 2̂ 4 - Korn,
73 - 3S7ji2 - Hierse,

S06 - 36»j3 - Hafer.
b. An Naturalbergrecht und Zinsmost,:

47 Martin 9 Eimsr 35 Maß.
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ĉ« An Laudemien, M o r t u a r i e n und T a x e n :
Das Laudemium mit lo pCt. bey jeder Besitzesveränderung; von

Berggütern aber/ wenn nach einem Sterbefalle ein Ascendent over De-
scendent zum Besitze gelangt, nur mit 5 pCt.

An eingetheilten Laudemien gehen jährlich, jedoch widerruflich ein
2 fl. 2äH4kr. Conv. Münze. Das M o r t u a r wzrd von Rusiicalunter-
thanen mit 3 pCt., von Dominicalisten, Bergholoen und Inleuten mit
l pCt. vom reinen Verlaßvermögen bezogen.

Die Kaufs-oder S c h i r m b r i e f s - T a x e wird nach dem Reali-
tatenwerthe verschieden: zu 2 fi. 2o kr., zu 3 fi. Zo kr. und zu 4 fl. Ja kr.
abgenommen«

Die übr igen T a r e n aber werden nach den allgemeinen Taxorw
nungen eingehoben.

«. A n Z e h e n t e n:
D e r Ge t re i dega rben - Zehen t von Weitzen, Korn, Gerste

und Hafer in vier Pfarren mit zwey Dri t te l , und in lg Gemeinden voll-
ständig; jedoch darf der Zehent von der Gerste nur bey den eigenen Un-
terthanen abgenommen werden.

Diese Zehente sind Vermahl um 7:0 fi. Conv. Münze verpachtet,
. Der Weinzehent in ä Pfarren mit zwey Drittel und in i i Ge-

meinden ganz mit der zoten Maß.
Diese Zehente sind vermahl ebenfalls bis auf 4 Gemeinden um jährl.

Ü20 fi. ä8 kr. Conv. Münze verpachtet.
I. A n J a g d b a r k e i t e n :

Die hohe und niedere Jagdbarkeit in 4 Disiricten theils allein, theils
mit andern Dominien gemeinschaftlich, dermahl um jährliche .n fi. !Z kr-
Conventionemünze verpachtet.

ic. A n F i s ch e r e y e n:
Die Flußfischerey in 5 Bachen, und der ausschließliche Fischotterfang

im ganzen Cillier Kreise bis an das Ufer des Drausiusses-
Der dermahlige jährliche Pachtzins hiefür beträgt i3 fi. 3o kr> T. M .

Î . P a t r 0 n a t s - u n d V 0 g t e y r e ch t e.
Das Patronats- und Vogteyrecht über die Pfarrspfründe und Kir-

chs unserer lieben Frauen zu Spitalitsch.
kl. W e r b b e z i r k.

Dieser besteht aus 26 Conscriptions-Ortschaften, in 3 Pfarren mit
einer Bevölkerung von 2402 Seelen; dann ist die Herrschaft zugleich
Steuerbezirksobrigkeit über 6 Steuergemeinden.

Zz,m Ankaufe wird Jedermann zugelassen, dek Hierlandes Reali-
täten zu besitzen geeignet ist. ,
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Demjenigen, welcher in der Regel nicht landtafelfähig ist, kömmt
für den Fall der Erstehung dieser Herrschaft für ihn und seine Leibeserben
in gerader absteigender Linie die Nachsicht der Landtafelfähigkeit, und die
damit verbundene Befteyung von der Entrichtung des unnobilltirten Zins-
guldens in Hinsicht dieser Herrschaft zu Statten.

Wer an der Versteigerung Theil nehmen wi l l , hat den zehnten
Theil des Ausrufspreises als Caution bey der Versteigerungs-Commis-
sion entweder bar, oder in öffentlichen, auf Metallmünze und auf den
Mberbringer lautenden Staatspapieren nach ihrem cursmäßigen Werthe
zu erlegen / oder eine auf diesen Betrag lautende, vorläufig von der k. s.
Kammerprocuratur geprüfte und als bewährt bestätigte Sichcrsiellungs-
Acte beyzubringen.

Wenn Jemand bey der Versteigerung für einen Dritten einen Anboth
machen wi l l , so ist er schuldig, sich vorher mit einer rechtsformlich, für
diesen Act ausgestellten und gehörig legalmrten Vollmacht seines Commit-
tenten auszuweisen.

Der dritte Theil des Kaufschillings ist von dem Ersteher 4 Wochen nach
erfolgter Genehmigung oes Verkaufsactes noch vor der Uebergabe zu be-
richtigen; die andern zwey Dcittheils hingegen kann er gegen dem, daß
sie auf der erkauften Herrschaft in erster Priorität versichert, und mit 5
vom Hundert in C. M . und in halbjahrigen Raten verzinset werden,
binnen 5Jahren in 5 gleichen jährlichen Raren-Zahlungen abtragen.

Die zur genauen Würdigung des Ertrages dienenden Rechnungs-
Daten und die Beschreibung der Herrschaft, wie' auch die ausführlichen'
Kaufsbedingungen können bey der k. k. steyermarkischen Staatsgüter - I n -
spection im sogenannten Vicedomhaust zu Gratz eingesehen werden.

Wer die Herrschaft selbst in Augenschein zu nehmen wünschet, kann
sich an das Verwaltungsamt Seitz wenden.

Von der k. k. steyermärkischen Staatsgüter-Veräußerungscommission.
Grätz am 25, October 1826.

A n t o n Schürer v. W a l d h e i m ,
- ^ ^ _ ^ , «̂ _«__ k' k. Gubermal-und Präsidial? Sccretär.

""Sladt- u^n^ianolVch^tllche
3. Iä35. (Z) N r . 5770

Von dem k, k. Stadt - und Landtechte in Kram wird bekannt gewacht: Es
sey uon diesem Gerichte auf Ansuchen des Herrn Mlchüel Grafen? und der Frau
Sophie Gräfinn Eoronini v. Kronbcrg, wwer Andreas Obresa, wegen durch
Urtheile ddo. 22, December 1619 und 20. May 3820 zuerkannten Forderungen
und Ersatzleistung pr. 7016 ft. M . M . . in die öffentliche Versteigerung des den E/e-
quirten gehörigen, auf Z5^g6 fi. 3Z kr, geschätzten Gutes Hopfenbach gswilliget,
und hiezu hvsy Termine, und zwar auf den 6. November/ ẑ. December 1626
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-und 8« Jänner 1827, jedesmahl um IQ Uhr Vormittags vor diesem k. k« Stadts
und Landrechle mtt dem Bepsatze bestimmt worden, daß, wenn diese Realttat wks
der bey d^r ersten noch zweyten Feilblethungs-Tagsahung um den Schatzungss
betrag oder darüber an Mann gebracht werden könnte / selbe bey der dritten auch
unter dem Schatzungsbetragz hintan gegeben werden würde. Wo übrigens den
Kauflustigen frey steht, dle dießfalltgen Licitationsbedmgmsse, wie auch die
Schätzung in der dießlandrechtlichen Registratur zu den gewöhnlichen Amtssiun-
den, oder bey den Executionsführern, respective deren Vertreter D r . Lovenz
Ebcr l , einzusehen und Abschriften davon zu verlangen» ,

Lüibach am 20. September 1826.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Fellbnthung hat sich kein Kausiustiger gemeldet.

Aemtliche Ve r l au tba rung .
Z. iä23. <Z) N r . 93.

Erledigte f. k. Bergraths-, Assessors- und Oberwaldmeisters-Stelle bey der
f. k. Innerbergcr Hauptgewerkschafts-Direction in Eisenerz.

D a in Folge hohcn Hofk^mmer-Decretes vom 23. October 1826, Zahl
11^90, die Besetzung der dleßamtes erledigten Stelle eines zweyten Bergrathes/
Directions-Assessors und zugleich Oberwaldmeiftcrs, mit dem spstemisirten jahr-
lichen Gehalte von 1200 st. C. M . , dann dem Genusse einer freyen Wohnung
sammt G r l e n , 40 Klafter Brennholz, i5o Pf. Unschlitt, 72 f t . C. M . an
Pferdbcschlag- und Knechtunterhaltungs-Beytrag, 104 Metzen Hafer und 7^
Et. H?u für zwcp zu unterhaltende D,enstftferde/ endlich einem Deputat von ic>H
Ct. Hcu und Grummet für zweyKühe, vorgenommen werden w i r b , so habm all-
fällige Comperenten lhre Gesuche bmncn sechs Wochen bey dieser Dlrcctlvn zu Übers
reichen, und sick nicht nur mir Zeugnissen einer inländischen Lehranstalt aus a l -
len wissenschaftlichen Zweigen der niedern und höhern Fmfikunde, sondern auch
über lhre,mtt wesentlicher Rücksicht auf die Eigenthümlichkeiten des Forstwesens
im Hochgebirge, und auf den für das Montanistzcum erforderlichen Betrieb er-
worbenen pracNlchen Kenntnisse im Fo^-st-Administrations- und Direct ions-,
dann Baul und Nechnur.gbfache, über die vollkommene Kenntniß der Mappirung,
P lan- und VUuationszelchnung, über die erforderliche Fertigkeit im Conceptfa-
che, endllck überihre gelelsieten Staatsdiensse und sittliches Betragen auszuweisen.

K. K. Innnbergev Hauptgewerkschafts - Directton. Eisenerz den 1?, No-
vember ,826. ^«»^»»»»»»>««. _ » »

V e r m i s ä ) t e V e r l a u t b a r u n g e n «
3° ,424. E d i c t . Nr. ,6o3.

(3) Vcn dem Bezirksgerichte Reifmtz wird hiermit allgemein kund gemacht: Es sey
über Ansuchen ter Maria Widelwohl von Niedeidorf, in die executive öffentliche Ver«
üeiz^erung der, dem Georg Wioerwohl von ebenda eigenthümlichen 1̂ 4 Kaufrcchtöhubs
sammt 5un6o instruct, wegen schuldigen 76 ft. 2a kr. M. M . c. s. c. gewiNiget,
und hiezu dreo Termine, nähmlich der erfie auf den 26. December d. I . , der zweyte
auf den 29. Jänner und der dritte auf den ̂ 6. Februar k. I . 2627, jedesmahl Vor-
mittags um 10 Uhr im Orte Niedertorf mit dem Beysahe bestimmt worden, daß, wenn
ebengenannte ,42 Hübe sammt Zugehör bey der eisten und zweyten FeUbiethungstagsa«
tzung um den Schätzungswerth pr. 3^8 ft. 20 tr. M . M . oder darüber nicht an Mann
gebracht «erden könnte, bey der dritten auch unter demselben hintan gegeben werdm
nurde, Bez. Gericht Rßifmtz ten ,7° October ,626,
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Z. z^ä6. (2) N r . 6 o 3 .
Alle diejenigen^ welche auf den Verlaß des zuVidem verstorbenen Herrschaft

Zobelsberger Unterthans Andre Wambttsch, aus was immer für einem Rechts«
gründe Ansvrüche zu stellen vermeinen / wtrd,n hiemit vorgeladen, zu der vo,
diesem Gerichte auf den 18. December 1626 Vormittag bis 12 Uhr bestimmten
Anmeldungstagsatzung zu erscheinen, widrigens sie sich selbst die Folgen des
§° 814 b. G. B< zuzuschreiben haben werden.

Bez. Gericht Auersberg den 10. November 1826.

Z . 1 ^ 7 . E d i c t . N r . 619.
^ ( 2 ) Me diejenigen, welche auf den Verlaß des zuRavlou am lß.Apnl iLZss
verstorbenen Georg K ra l l , Unterthans der Herrschaft Zobclsberg/ sus was immer
für einem Rechtsgrunde einen gegründeten Anspruch zu stellm vermcmen, wer-
den hiemit vorgeladen, zu der dieserwegen auf den 18. December d. I . Vormittsg
bis 12 Uhr bestimmten Tagsatzung zu erscheinen, wtdrlgens sie sich selbst die Fol-
gen des §. 8iH b. G. B. zuzuschreiben haben.

Bez. Gericht Auersperg den 21. November 1826.

Z. 1427. (5) Nr . 60 l .
Won dem Bez. Gerichte der Grafschaft Auersperg wird anmil aNgemein fund

gemacht: Gs seve auf Anlangen des Gregor Intichar von Luscharie, geqen Mathias In«
tichar von Machsrje, wegen schuldigen Zaa fi. M . M . c. z. c. in die executive Ftilbic»
thung dek dem Veytern gehörigen, zu M^chorje gelegenen, der lödl. GrafschaftAuersperg
fub Rect. Nr. 5g et Urb. Nr. ,47 dienstbaren, gerichtlich auf 35o fi. geschätzten ^ 4
Kaufrechtshube gewissigec, und zu derenVornczhmi die Tagsatzungcn auf den 22 December
1826, 20. Jänner und 25. Februar löZ? in loco dec Realität, jedesmahl Vormittag
vong bis 12 Uhr mit dem Bevfaye bestimmt worden, daß diese hübe, wenn sse bey
der ersten oder zweoten Tagsatzung nicht rrenigftens um den Schäbungswelth an Mann
egebracht werden könnte) bey der dritten auch unter demselben hintan gegeben werden
würdö. Die Kaufsbedingnisse sind an den gewöhnlichen Amtstagen in hiesiger Kanzley
einzusehen. Da dieser Hubgrund elnec dcr voczüglichstcn ist, so werden Kauflustige zahl.
reich zu erscheinen vorgeladen.

Auersperg den,a° November 282a.

Z . 3/l5o, A n z e i g e ^ ^ (2)
womit gehorsamst Unterzeichneter die 3t>re h a t , einem hobln gnadigen Adel,
löbl .k. k. M l l i t a r - und?»vi l -Behörden, dann dem perchrungswürdlgen Publtcum
bskanniM machen^ daß er nach^dzesem gegenwärtigen Elisabethen-Jahrmarkt«
seinen, früher auf der Schusterbrücke tw Gewölbe sub N r . 9 befindlichen^ N ü r n -
berger? und Galanterie-Waaren,verschle:ß in das, im Hause des Herrn Kebrn,
an der Ecke gegen die Schusterbrucke befindliche, früher vom Herrn Peschka'be-
wohnte Gewölbe übersetzen wi rd / und verspricht daher, weil er selbes mit ganz
neuen Waaren einrichtet, die geehrten Abnehmer zur größten Zufriedenheit und
um die billigsten Preise, im Einzelnen und dutzendweis, jeden Augenblick zu bedie-
nen. Der Verschleiß aller Gattungen Kamme verbleibt jedoch in d?m auf der
Schusterbrücke sub N ^ g befindlichen Gewölbe, wo auch die Bestellung auf jede
Gattung Kamme gemacht werden kann.

Dew ergebener
Matthaus Kraschowitz.



G u b e r n i a l ° V e r l a u t b a r u n g e n.
Z . 1466, aä N r . 22801.
Ueber di« Wiederbesctzung der erledigten Dzstrictsar^cnfitlle zu Oberreifenberg

im Görzer Kreise.
( l ) Das k. k. Tricsser Gubernium hat eröffnet, daß saut der, von der hohen

Hofkanzley sm 7. l. M . Z.Zoößä , ersiossenen Wnsunil für die erledigte Districts-
Krztenstelle zu Oberrnfenberg nn Görzer Krezse, der Concurs/ wtt Vorzeichnung
eines Termins zur Emreichung der Gesuche^ bls Ende December d. I . ausge-
schrieben sey.

Die Bewerber um die gedachte, mit dem Gehalte von ^oo fi. vkrbundsne
Distnctsarzrenssfll?, haben daher ihre Gesuchein der rbcrwahnten Zeitfr,si bcp dem
k. k. Triefier Gubernium zu überreichen, und in denselben sich niit legalen Do«
cumentcn über ihr Al ter , S tand , S tud ien , geletstcre öffentliche D;enste und über
die Kenntniß dcr deutschen, dann der kramenschen rdcr einer anderen slavischen
Sprache auszuweisen.

Vom k. k. lsspr. Guberwum. Laibüch am 2 l . November 1826.
A n t o n K u n s t ! ,

k, k. Gub. Sccretar.

Z. 1^67. C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g Nr . 22IZ1.
für d,e an der Hauptschule zu Vwach zu besetzende Zcichnurgslehrers-Stelle.
( ' ) Zur Besitzung der an dcr Haupllchule zu Villach erledigten StcLe

ê ncs Lehrers dcr Zeichnung und dcr da:nn verbundenen malhcmanschcn Gcgem ,
itande, rvird der Concurs am 26. kommenden Monoths Tcccmbcr zu W i e n /
Lazbach und Klagenfun abgehalten werden.

Die fur dlese Stclle gcfrrdcrten Zcichnungsartcn betreffen die Anfangsgrüns
d? de? D i tua l l cns- , Maschinen-, Archltckrur., Blumen ^ und Laubwerks-Zeich-
nun^.

D:e zum chcoretnchen Unterrichte an dieser Elelle nothwendigen mathema- „
tischen Gegenstände sind die Anfana5gründe der Geometrie und Stereometrie, der
Scank und Meckamk. — M t t dleler Zelchnungslehrcrsstelle ist ein.jährlicher Ge-
hulr von Z5o st. Mctal! 5 Mün;c verbunden.

Jene, wclche sich diesem Comurse an einem der obgenanntcn Orte unterzie-
hen wollen, haben ihre, mit den erforderlichen Verlagen, als Attestaten und Zeiche
nun)3n, Zeugnissen ßbcr dte allenfalls schon geleisteten Dienste und morsllsches
Betragen, dann dem Taufscheine versehenen Gesuche längstens bis 27. December
d'.eses Jahres bcp dem betreffenden fürsibischöfilchen Eonsistonum, und in Wien
bey der Schulen .- Oberaufsicht einzureichen.

Vom k. k i3vv. Gubernium. 3a,bach am 16. November 1826,
«.»»-,».-, °>»»»»«^>>,.»„„„ »^ .„»,.,««.«..„.,».. «, ...^ »«^' —»»»».«»»«»»^«-^»««»«^

K r e ^ s ^ ^ ^ j ^ ^ Verlautbarungen.
3- l.79> (l) Nr. iioSg.

Zur Herstellung einks Abzugkanals von dem AbHange des Schlcßberges über
den Marktulatz gegen Ne stabtlschen Fleischbänke durch die WajserZasse, wird in

(Zur B e y l , N s . 9 6 0< ^ D e c . S26.) D ' ,
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Fslgs hoher Gub. Verordnung vom l ? . , Erhalt 23. d . ,Z. 2)g55? die Minuendo-
Verstsigerung am 22. des k. M . December Vormittags um 9 Uhr in diesem
Kreisamte abgehalten werden.

Diejenigen, welche die dazu erfoderlichen Arbeiten und Materialien zu über-
nehmen wünschen, werden zu dlefer Minuends-Vcrste'.ZerunZ h'.emit eingeladen;
übrigens können die Bauüberschläge, wss nahmllch an Maurer- / Zlmmermanns-,
dann Steinmetzarbeit und Materiale und Schmiedarbeit erforderlich Nvn wlrd,j?5
derzeit in den Amtsftunden noch vor der Versteigerung bey d:esem Kreisam:e eln-
gesehen werden.

K. K. Kreisamt kaibach den 24. November 1826.

Z. 1470. (!) Nr. 11140.
Es wird am i 5 . k. M . December die Reassumirung der Subscrendlrungs-

Verhandlung auf drey Monathe, vom 1. Februar tnS 3n0e Aprü k. I ° , bey dlz'
sem Krelsamte vorgenommen werden, und besteh: d;c

tägliche Erfordermß mic . . . 1162 Brot - x ^
« , . . . . 109 Hafer- F «
« ^ . . . . 2 l Heu- » S Pf.> ^
" « ' ' ' ' ^9 ^ - a 10 - ^ 3
„ n . . . und i5o Vtreu- a I s /̂ ^

die monathliche Erfordernis an Bettssvoh aber mir 96 Ct.
Welches zu Iedern,'nns W'.ssenschafr kund gemacht wird.

K. K. Krelsaml kaibach am 26. November 1826.

Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. ,46a. Aufnahme zweyer Practicantcn. Nr . l8Z5.

( ! ) Nachdem die hohe hostanzleo m.t dem heravgelangten, nun vom löbnchen k. f.
Krelsamts unterm 10. dieß. Fahl io55o inlzmlrien Decrete vom !5. v. M . gnädigst zu
bewilUgen geruhele, dah auch vey oi«fcm landesfürfillchen Bezirfscommzssü"i2le und
Gerichte unentgrldliche Kanzleypracticanren aufgenommen werden oürf tn, ss werden aNe
zene Ind iv iduen, welche sich in die diehMzge Eompetenz zu fthen gecenlen, hlemit
aufgefordert, ihre, mit den Zeugnissen über vslle«dete junvlsche S tu l l en uno sonstigen
Eigenschaften belegten Gesuche bis 20. t. M . December hletzer einzureichen.

K. K. Bez. Commissariat der Umgebung LaldachS am 24. Novemdsr ,626.
^ « ^ _ » » _ _ > « _ « > _ _ _ « ^ « « ^ — - — — — — — — ^-->^. .^^ _

(3) Alle Diejenigen, welche auf 2en Verlaß des, zu Vino am ig . November 1626
Verstorbenen Anton Gatschnig, Unterthans des Pfarrhsfs Gultenfelö, aus was immt r
für einem RechtsZnlnd« Ansprüche zu stelZeu veimeinen, werden tzlemit vsraeiaden, »u
der dieferwegen auf den 2 l . December »626 Vormittag biK 12 Uhr bestunmttn Ta^sa,
hung zu erscheinen, wibligens sie sich seidft die Fslgen des tz. 8^4 h. O. B . z'uzulchlzi.
dt» haben werde^. ^ ^ B e ^ ^ e r i c h t Auersperg den 26. November ,626.

Z . »«55. E d i c t . N r . ,744.
(2) V s m veremten Bez. Gerichte Rusertshof zu Neustadtl wird aNgemein bekannt g>.

MgchtL Es ssy auf Ansucke».des Franz Skeem. Hantsismann zu Neustadtl, in dic össent»
liche Veräußerung der, den Eheleuten Anton und Mar ia Schimiz angehöiigen , dem Gu»
leOrei f tg f u b M d . N e . zb emoknenden Mahlmühle mit 2 Läufen, emer Stampf und
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drttttnauck unter d°rst,ben bin..n «.««be7w«rden w ü r ° " ' ° " " ° ' " ° ^ « le°

dann Fettblethungsbedtngnlsse täglich in rieser Amtskanzley eingesehen wttden k ^
Bez. Getickt Selsenbelg am 4. October ,826. nge^en trerlen tonnen.

" n m e . k u n g . Da sich beo der ersten Feilbiethung kein Kausiuftiger gemeldet,folrilb

Vor» und Zunahme der l A
V o r g a r t e n . Geburtöort. ^ Pfg^r. Ci^enschaft.

^ ,̂ ^ ^ l ^

Ichann^Aen^ W ^ ' ^ b 35^ Domegg l Constriptionsssüchtling
Johann Bosnantschttfch Tomigne ,2? ^ ^ '

Matthäus Kantfthnsch I Sagurie '2 ! K o f ^ a Reserve - Mchtlmg

Bez. Obrigkeit Prem am ,9. November ,826.
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Z. l « 4 . P o r l a d u n g 5 - (3 d ic t . ^ Nr. 876.
(») Von Zette der Bszirkso^r-gkeic hsrrkchafc Seu'enberq, Neustäl-tler Kreises in

Unterkr^in, werdcn die hier un en verzclchneten HsnftnxtionS^ R<sirve', 3anöwehr> un)
sonstige Relrutirungs-Flüchtlwge, dann die ohne Paß Rcroeftnden, als:

^ Vor» und Zunah- ^ ^ ^
^ me dcs Wshnort. P f a r r . ^ ? Z Eigenschaft.
' ^ ^ Vorgerufenen ^ Z ?? ,D ^

1 Ioh . Kastellitz Hmaina G>,rg l6 3 l Nr. 9 seil 1819Rek. Flücht.
2 Jacob Poderschey Wisdem dto. »7 25 feit l92a Rekrut, dto.
Z Georg Perks ^ UmdcuK Ambruö l 9 2a ^ ,3s l Rcserre« dts.
^ Anton Turk 0lo. ^ dto- ' 22 Zg ., 162^ bts. dto.
5 Georg Mischmasch Kaal z dto. 4 7̂ „ 16.8 Retcut. Lt«.
6 Joseph Hoischevar oto.'' dto. ^ 2 1 2 « „ »620 Reserve' dtZ.
^ Anton N.'Ue AeinkO^e Gu^g n 53 ^ 182, dco. dto
g Jacob Yr^vath ^ Tourschanz T a ^ a g 6 2 7 " ^ ,6^3 Rekrut dlo.
9 ^ ^ k l n Saih Laase Ourg 2 2g ., 1620 dlo. dto.

10 Ml^oael Wldmar I a g r ^ ZagtHZ 9 ,26 „ iLTa Reserve dts.
z, Mart in Tron,-«! Gabr3u?2 dto. 5 5^ ^ »Ü2c> dlo. dto.
12 Mathias Trontel dro. dto. 5 ' ^ ! ,̂  zÜ2l d:s. dto.
,5 Anton Turk Bisfal) b'nnach " ' 2 ^ „ »82^ Rekrut eto°
,4 Joseph Papesch z Z dw^rz oto. 2 9 ^ 2 ^ ^ AÜÄ» Reserve dts.
;5 Fcr^ry Hattelz dcy. ! dc?. 5Z »o „ i3»9 Rekcut dw.
,6 Kranz Hotschever TrcdnagsriHH zGarf. 2 2I ,̂  i ü l 6 dto. dto.
^ ?Ratbi^s Hupanz Guckdorf dto. z? !z fett !32Z ohne Daß abwes.
,g )os.Suppantschitfch« dtS. dts. Zi« 25 ^ 1N23 « dtS.
'9 Ma th . vo^ ) cMr ^Pecaradu dlo. j 2 ^2 „ ,625 ^ 5ts.
2« Unt. Gertschmann^ dts. bts. ! v 25 ^ ., ,Ü2z ^ dto.
2^ " l . t t?. dto. t ts. dlo. ! H 23 ., 1820 » o^o.
22 AatblaZ P^tzel zNan?uN dts. » ^ ^ z8i5 ^ dto.
2Z llnton Perko Ambrus kAmdrus , 9 2 2 ^ 182-3 „ dto.
2^ .^lchaeiVkreiner doe. l et^. i 1 l 25 „ 1U2H , dto.
^5 Unton Schinkoutz ^ ddo. dto. »2 Zi ^ , 8 2 4 « dto.
26 'lnton Mischmasch, Kaal dlo. 6 Hg " ' ^ zssZZ , dto.
2? Unton Glieder j dto. dto. 9 22 .. 162^ ^ hto. ^
26 Gregor NradcnfchzGroßkoren Gurt 1^ 2ü „ i83<i „ ^to.
29 Anton Anschlover Küttenberg dto. ^5 Z^ ^ zgZ) ,, z,to.
Za Anton Woldina Laass > dtd. 1 25 « »gäH , ^ 0
3 ' ^k las dto. ^oto. , , dts. 9 25 ^ ,82^ , dts.
Z2 Qam.MlfhmHttn waqratz Sagratz i» ^2 ^ ^gZ, ^ h^o.
5^ Joseph dts. ^ dto. bto. ' ' 23 ^ .822 . dto.
Z4 ivanz Trontel Gabrouka dto. 5 24 ^ ,g2") » dts
z5 ))tartm Globoker zKleinglodoku Gurt 7 21 ^ .ZZZ ^ dt / .
zn Bernhard Rutter ^Grintoütz dto. »^ 27 ^ i g ^ ) ^ h^^
37 F'anz Konzillia ^Schooiendscf Sölsenberg ! la '̂  ,323 ^ dto'
56 Math.Markovitsch Hafarra dto. 6 23 „ »82a _ dto.
39 3"nz?AiMer j dto. j dts. L 25 ., 1625 „ dts.



^ Psr. un) Zunah. ! ^ . ^
me dtS Wohnort. Pfarr . - Z Z Eigenschaft.

H ^ Vscgeruftnen. l ^ ^ Z

^ l ^ ^ ^ ^ , , ^ , , „ ^ ^ ,. l _ ^ _ _ ^ _

4« Joseph Werjat Zwibu Seifenberg 5 Z6 seit ^824 ohne Paß abwes.
4«l AntsnTchmolitsch Kayendorf ^t^. 14 28 >, ^ ^ 5 „ dto.
42 Anton Fat;an ^ Heiftnderg eto. 1720 ), ^820 ,, dts.
40 Johann Gollia H t . Michel S t . Michel »o g5 « 1 6 2 6 ^ dto.
44 Mathias dts. dto. hto. ! i5 2a » '626 „ dto.
43 AndreasKraschoutz dto. dto. ^ 2o!zo » 162a „ dto.
«6 Mar t in dte. U^ dts. dto. ' 2 0 ^ 0 "" « ^ 2 2 ^ dts.
H? Mathias Blattmg Plösch hinnach^ Z > 22 ,, '625 ^ dto.
46 Michael Widmsr dto. dto. 4 2 l „ i925 ^ dto>
49 Franz Papesch Pcevolls dlo. tt! 26 ., ' 32 ! „ dto.
bo Jacob dto. Ralhie dto. n j I I ^ „ 1623 ., dto.
5 l Johann König Un:erwarmbsrg Altlag ! i 2 ! 2 ^ > „ lß25 ^ dto.
5Z Johann Waußer Rothcnstein dlo- 2 Z^ ^ »626 ^ dto.
55 Joseph Konig Odeiwarmbtrg dto. , '42 ^ 1822 ., dto.
ö^ Johann i t s . dw. dto. i 29 ! " „ 1624 ., dto.
50 Joseph dto. dto. dto. , 2t « 1822 „ dto.
A? Anlsu dto. dto. dto. 1^,9 » l9Z2 « dto.
5? Andreas Schauer Langenthon No. 7 2 3 »»525 „ dto.
»t> Lucas Schneider dto. dto. 6 2 7 — „ i8og „ dto,
^9 Weorg KafieMh Pirkcnthall AmbruZ 5 25 », iS2Z « dts-
do Anton Hrovath dto. ! dto. 9 22 « ^LZZ „ dto.
b i ^uccw dto. dto. dto. ,9 20 >, !325 „ dto.
b2 Franz Papefch Hinnach Hinnach !3o 26 H, « 1620 „ dto.
6O Joseph Wsben Schwörz dto. 6 ^Q „ i 3 i5 ^ dto.
64 union t to. dto. 5 dto. 9 47 ^ „ »3i3 « dto.
65 Johann Kuß dto. dto. 3? 2 I ., ,62, „ dlo.
66 Ierni hcescheyer Weixel zAmbrus , 8 ^ 3 „ 1623 „ dto.
67 Mart in Turk Rathie lHinnach 2 2 0 „ 2826 Reserve'Flücht.
68 Joseph Biattnig Plosch ! dto. 5 ,2^ „ 18Z6paßlos ab. Res.M.
mit dem Bcosatze vorgeladen, sich binnen 4 Wochen in diese Amtskanzleo um so gewif.
ser persönlich'zu stellen und ihre Entfernung vom Hanse zu rechtfertigen, als sie im
widrigen Falle nach fruchtlosem Verlauf dieser Zeitfrist nach Votschrift des Ausrrande.
runaspatentcs «om lo. August »764, nach der hohen Gubernial«Eullende vom 20. Iuny
l I z 5 , F. 6535, und nach den mehr dießfalls bestehenden Vorschriften behandelt werden.

Bez. Obrigkeit Seifenbsrg am lä. November 1826.
Z. »465. F e i l b i e t h u n g s - E d i c t . (i)

Das Bezirksgericht Egg ob Podpetsch hat über Ansuchen des Jacob Urbania ron
Gsritza, in die executive Feilbiethung der, dem exequirten Blasius Klopschih von Gori-
ha gehörigen, auf 63 ft. 44 sx. gerichtlich geschätzten Fahrnisse, als: 2 Kühe. z Ochsen,
2 Schweine, 20 Et. Heu, 2« Et. Stroh u. a. m., sb aus dem Urtheile dds. 3 i . August
«826 schuldigen 35 Kronen sammt Finsen und Untofien gerriNiget, und die Tagsatzun-
gen zur Feilbiethung auf den 9. und 20. December l. I . , dann auf den Z. Jänner
»827, jedesmahl Früh von 9 bis 12 Uhr zu Gontza mit dkm Anhange anberaumt, taß
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die 'feilqebothenen Gegsnstände beo den ersten zwey Tagsatzungen nur um oder über den
Schätzungswerts, bey der dritten aber um jeden Anboth gegen gleich bare Bezahlung
hintan gegeben werden würden.

Bez. Gericht Egg ob Psdpetscb üV 25. November 5626.

Z. l44g. V o r l a d u n g - (»)
Psn der Bezirksobngksit Herrschaft Weixelderg, Neustädtler Kreises, werden nach,

benannte, bey der letzten Reserve »Revisisn im Monathe October 182Ü al6 Vaßloö ab-
wesende und unbekannt wo vorgemerkte Reserve" Manncr hiemit edicraliter vorgeladen.

V o r - u n d Zunahme- G e b u r t s o r t . P f a r r . ^ -^ Z E igenscha f t .

^ ^ , ZlZ ^^ .___„„
Mathias Achlin Unter«Duplitz Possch 2 kath. led.. iPaßlcs. abl^es?n)3
Jacob Thomschusch zDedendass Wenelburg l »4 j ^ ! „ Reserve« Männer.

Diese haben demnach binnen 6 Monathen sogewiß beo dieser Bezirksobrigkeit Zu er»
scheinen, und sich über ihre Entfernung zu rechtfertigen, widrigens nach Verlauf dieses
Termines gegen selbe nach dem InHalle des Aus'vanderungs- Patents verfahren werde.

Bez. Odr'gkeit Weirelberg am 22. November ,826.

Z. 1^56. V o r r u f u n g s . E d i c r . (2)
Von der Bezirksobrigleit Rnpertshof zu Neustattl werden nachbenannte paßlofeM.

serss-Männer, a ls : ^

N a h m e n . ^ Geburtsort. ,̂  P fa r r. h a u p t g e m e i nd e.

Anton Koschak - 26 Rattesck i ^ iWrußn ih W-.utznitz
Antsn Präloger 24 Mönichsdorf l iTöplih z Tcplih
aufgefordert, sich binnen 3 Monathen vsm heutigen Tage an zu dieser Bezirksobr'tgkeit
sogewiß persönlich zustehen und ihr Ausbleiben zu sechtterttgen. alK roidr^gens sie als
Rertutirunqsftüchtllngenach bestehender Vorschrift angeseben und bedandelc werden.

Bsz. Obrigkeit Rupertshsf zu Neustadt! am 20. November 1626.
^»^^—>»«-——--»,. Feilbie't h ' u V ä ^ ^ U I I ^ - - - - - « -> -« ->—.^« .

Das Bezirksgericht zu Egg ob PodpeUch hat über Ansuchen des Valentin ZPosnitsch
Non Prävoje, in die executive Feilbiethung der, dem cre.iulrtcn Georg Luckminn von
Feldern gehörigen, auf g i f t . Skr. gerichtlich geschätzten, Fahln sie, üls-. 2 Kube, 3
Schwe'ne, 7 Merl ing Hafer, 4 Merling Hirse, 5 MerUng harden . 24 Pf. Spmnhaar,
ba C l . H<u, la St. Klee u. a. m-, ob schuldigen 6» ft. 22 kc. gewisliqet, und zur Bor«
nahms dieser HeUbtethung die Tagsatzungen auf den 9. und 23. December l. I . , dann
den g. Jänner s. I . , jedesmahl Nachmucags von 2 bis 5 Udr m u dem Anhanae an^
beraumt^ daß die-feilgebsthenen Gegenstände bey der ersten und zwevten Tagszhung
nur über oder u m , bey der dritten aber unter dem Schäßungswelthe gegen gleich bare
Bezahlung veräußert werden würden.

Bez. Gerichl Egg ob Podpetsch am 2». November ,826.
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Z. l473. F e i l b i e t h u n g s . E d i c t . ^ ^ sz)
Vom AezirkvMliHte der k. k. Cümezalherrschaft Lack wird hiemit allgemein kund

gemacht: EK fey über Ansuchen des Franz Krenner, Weißgärber zu Lock, gegen Miza
Schontar, geborn« Luschma, wegen schuldigen 277 st. 5? tr. sammt Zmscn und Ge-
llchtskosten, die executive Feilbielhung der, dieser Letztern geböngen, sud Haus, Nr« 4
zu Lipiza liegenden, der Staatzberlscdaft Lack fub Urb. Nr. 2420 dienenden Ganzhube
sammt Zugehör, im gerichtlichen SchäZungsrrerthe von iZoo ft., und Fährnissen, be-
stehend aus Z Kühen, 2 Kälbern, Acker, und Meiercy, Gerüthschaften, müteist dieß«
gcrkchtlichen Bescheides vom heutigem Tage bewilliget, und h;czu drey Feilbiethungs.
tagsatzungen: aui den 2Z. December 1826, Z5. Jänner und 20. Februar 1L27 mit dem
Bevsaßs'bestimmt worden, daß, wenn die Realität oder Fährnisse bey der ersten oder
ziepten Versteigerung nicht nm oder über dcn Schihungswertb an Mann gebracht wer-
den könnten, selde beo der dritten auch unter dem Ausrufspreise hintan gegeben würden, rro«
zu fammcl'.cke Kauflustige mit dem Veys t̂ze zu erschemen vorgeladen werden, daß die
Beschreibung der Rcallcät, so wie die Licitanonsdedingnissc in hiesiger Amtökanzley
eingesehen lvcrdcn können.

Lack den 20. November ,826.

Z. !47Z. E o l c t. Nr> 1617.
( i ) Vom vereinten Bezirksgerichte Nupertshof zu Neustadt! wird auf Ansuchen del

Vormundschaft Her Andreaö Lublschen Pupillen und der großjährigen Erben, vom Be»
scheide deo. »5. Nov. 1626, Nr. 1617, die dem Gute Strug sub Urb Nr. — eindie«
nende, in dcn Andreas Lubifchen Perlaß gehörige ganze hübe sammtWohn- und Wirth«
fVaflsgebaudcn, im Schähungs-rerlbe ron !36ft., zu Prapretsche bey Sc. Peter, nebst ge-
sammiem Modilar'Vermögen, ais: 1 Paar Ochsen, 3 ^chrrcine, etwas Getreide ver-
sckicdener Gattung, MettNüstung :c., wegen bedeutenden Passiven, mittelst öffentli-
cher 'Neisißlgerung aus freyer Hand hintan geaebcn werden. Nachdem nun biezu der
»8. December 1826 Früh um 9 Uhr im Orte Prapretsche bey St . Peter bestlmmt wsr-
dcn :K, so weroen alle Kaunlfligen dahin zu erscheinen vorgeladen.
^ Verelntes Bez. Gericht Rupertshof zu NeustadU am lb. November 1826.

3» 'ä?5. e i c i t a t i 3 n ( l )
der dem Antsn Glavitsch, hübicr zu Priftaulavaß gehörigen hübe.

Das Bezirksgericht der Religions-Fondsherrfchaft Sittich macht hiermit bekannt:
Es seo auf Anlangen der Geschwister Ioftpk und Anna Mävufch von Prlstaulavaß, we«
gen ducü) Unheil behaupteter 4«o ^l. in Melallmünze c. s. c., in die executive Ver»
stcigerung der, dsM Anton GlaritsG, hüdler zu Pristaulavaß nächst S t . Veith gehöri,
gen, der PfarrMt St . Beith fud Urd. Nr. 4l drenfibaren, auf 442 fi. 4o tr. Eonv.
Münze geclchtllch geschätzten ganzen Kaufrechtöhude sammr An° uno Zugehör gewilllgst
worden.

Zur Vornahme dieser Versteigerung werden 3 Tagfshungen, und zwar: die erste
am 22. Decemver 182a, die zwcyte am 2Z. Jänner und dle dritte am Z3, Februar ,827,
jedesmahl Vormtttags von 9 bis ,2 Utz<̂  im One der Realität mit dem Anhange ds-
ftlinmt, daß, wcnn dlese Hude dey der ersten oter zrmylen Verstelgeiung nicht um de«.
Schähungsweith oder darüber verkauft werden sollte, diese bey tzer dritten auch untsl
dem Schätzungswerthe hintan gegeben werten würde.

Die glunddüchllck einverleibten Gläubig« werten sowohl durch dieses Edict, als
durch Ruvnlen zur Abwendung eines aNfäMgen OchsdeM zn erscheinen vorgeladen?

Vlttzch am i5. November 5826.

^- »474. O d i c t. ^ ' " " " « °—^««^« ,
Von dem f. k. Bez. Gerste Idr ia wird in Folge Gxecutionsführung des Icha«n

«0üsy von I ) r i a , witzer Blajius ZeNich von etzendg, wegen schuldigen 190 st- «, s. «.,



das dem Blas Iellich gebor'lgZ, sammt An« und Zugehcr auf 25a si, »5 kr. gerichtlich
geschätzte, zu I d l i a haus-Zabl 3^0 liegende Haus, bey den mi t dießgerichtlichem De«
crete vom heutigen Tage, aus den 22. December ,32ü< dann 3>. Jänner und 24. Fe<
bruar 1827, srüh q Uhr in dem hause des Executors Blas ZelNch angeordneten Few '
biethungs-T^gsatzungeN' und zwar: bey der ersten und zweyten nur um oder über den
Schätzungswert ) bey der dritten aber auch unter demselben an den Meiftbiethenden
verkauft. Die Lic'ttationsbedingnisse und das Schätzungsprotocoll tönneu inzwischen m
dieser GerichtKkanzley einstesehen werden.

K. K. Bez. Gericht I d r i a am 23. November zLZS.

Z7V460I ' ^ - - ^ — — — — ^ ^ -——
womit gehorsamst Unterzeichneter die Ehre hat, einem hohen gnä-
digen Adel , löbl. k. k. Ml l i tär - und Civ i l - Behörden, dann dem
verehrungswärdigm Publicum bekannt zu machen, daß er nach
diesen gegenwärtigen Elisabethen - Jahrmärkte seinen , früher auf
der Schusterdrücke im Gewölbe sub Nr . 8 befindlichen, Nürn-
berger- und Galanterie- Wgarenverschlelß in das, im Hause des
Herr,t Köhrer, ander Ecke gegen dis Schusterbrücke befindliche,
früher vom Herrn Peschka bewohnte Gewölbe übersetzen w i rd ,
und verspricht daher, weil er selbes mit ganz neuen Waaren ein-
richtet, die geehrten Abnebmer zu? grüßten Zufriedenheit und um
die bnliasten Preist, im Einzelnen und dutzendwers, jeden Au-
genblick zu bedienen. Der VerschlM aller Gattungen Kämme ver-
bleibt jedoch in dem auf der Schusterbrücke sub Nr . 8 befindli-
chen Gewölbe, wo auch die Bestellung auf jed.' Gattung Käm-
me gsmacht werden kann.

Dero ergebener
^ Ma t^h^u^s Kraschowi tz -

Verzeichnis der hier Verstorbenen? "^
Den 26. November lo§6.

Frä-zz Kutternig, magi^ratlicher Arre^uffeher, alc 4g Iahr^ am Rathhaus Nr. z , an der
Lungenschwindsucht, — Herr Andreas Iermann, Inh^del der Herrschaft Katzenstein, aZt 64
Jahr, hittter der Mauer Nr. 2 5 i , an Entkcaftung, als Folgt einer langwierigen Krankheit«

, Den 17. Dem Franz Kovatschitsch, Hau-Zmeiüer, s. T. Anna, all 3 Jahr, in ter deut°
sch«ll Gasse Nr. 176, an der häutigen Praune.

.- Den 2a, Der Wttwe ,Gert. G r i l l , ihre Tochttl Helena^ 2lt 3o Jahr, in d«, Carlss.
Vslstadt Nr. , 9 , an der Bauchwassersucht.

Den 2 i . Stevhcin Bucia, von Veldes gebütn'g, M e w l , «lt 20 Jahr, i « Civ. Spit .
Ns. l / an der Ablagerung des. K'an^btltittoffes auf d«4 Gehi-n.

Den 23. Herr Franz^ Bartholo,nä Zebull, H^ndels^attn^ all 65 Ish?^ am Altenmarkt
Nr. »67 < an der Lungenlahmung uiib darouf en'olgcem Schlagssusse.

Den 2 )̂. Dem Ant. Franzl, Kordsiechier, l. T. ?<nloniü,, all 5 Monach, am Alten^
znärkl Nr, IZ ! < an Frcliftn.

Den 26. Dem Herrn Matthäus Feigl. T ra t te" , s. " > ^ . M ^ i a , all 42 I o h r , in dee
AltkNM^lktstr.lpe 3tr, ,56/ an del Abzehrung.


